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Ich für uns – Chancen für Sie?!
Auswertung Umfrage Engagement in Heidenheim
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Umfrageziele

• Ende 2009 startete die Koordinierungsstelle für Bürgerschaftliches
Engagement eine Umfrage.

• Ziele:
• das Spektrum der in Heidenheim vorhandenen Engagement-

möglichkeiten noch umfassender darzustellen
• Leistungsangebot der Koordinierungsstelle bekannt machen

• Adressaten:
• Vereine, Verbände, Gruppen, Kirchen
• Institutionen, von denen bekannt war oder angenommen wurde,

dass sie bereits mit freiwillig Engagierten zusammenarbeiten
• Umfrageform:

• Zweiteiliger schriftlicher Fragebogen
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Resonanz

• Insgesamt wurden 407 Fragebögen verschickt. Bis
Ende Januar 2010 kamen 68 beantwortet zurück.
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Auswertung – Bogen A

• Gibt es oder planen Sie Aufgaben oder Projekte, bei denen die Mitarbeit
neuer oder weiterer freiwillig Engagierter willkommen wäre.

• JA: 47 Organisationen

• NEIN: 17 Organisationen

• Möchten Sie, dass für diese Engagementmöglichkeiten über die
Freiwilligenbörse von „Ich für uns“ geworben wird?

• JA: 42 Organisationen

• NEIN: 2 Organisationen
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Auswertung – Bogen A

• Hätten Sie Interesse, Ihre Möglichkeiten zum freiwilligen Engagement
im Rahmen einer gemeinsamen öffentlichen Veranstaltung (z.B.:
Heidenheimer Mitmachtag) zu präsentieren?

• JA: 42 Organisationen

• NEIN: 21 Organisationen
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Auswertung – Bogen A

• In welchem Rahmen würden Sie sich gerne bei einem Heidenheimer
Mitmachtag präsentieren? (Mehrfachnennungen möglich)
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Auswertung – Bogen A

• Sind Sie an einer künftigen Zusammenarbeit mit „Ich für uns“
interessiert?

• JA: 51 Organisationen

• NEIN: 9 Organisationen
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Auswertung – Bogen A

• In welcher Hinsicht wünschen Sie eine Zusammenarbeit mit „Ich für
uns“? (Mehrfachnennungen möglich)
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Auswertung – Bogen B

• Der zweite Fragebogen der Umfrage fragte konkrete
Angebote für freiwillig Engagierte ab.

• Insgesamt wurden 57 Angebote gemeldet und in die
Freiwilligenbörse übernommen.

• Ist für die freiwillige Mitarbeit eine Mitgliedschaft
notwendig?

• JA: 15 Angebote

• NEIN: 42 Angebote
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Auswertung Angebote Freiwilligenbörse

• Teilorten

• Einsatzgebieten

• Für wen oder mit wem?

• Art der Tätigkeit

• Wird noch ergänzt
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Fazit

Das Ziel der Umfrage, das Leistungsangebot der Koordinierungsstelle bekannt zu machen, und
das Spektrum der in Heidenheim vorhandenen und geplanten Engagementmöglichkeiten
noch umfassender darstellen zu können, wurde damit erreicht.

Insgesamt wurden über 57 neue Einsatzgebiete für Freiwillige in Heidenheim erschlossen, -
eine breite Palette an Tätigkeiten in allen Bereichen: Bildung, Sozial- und Gesundheit,
Natur und Umwelt, Sport und Bewegung, Freizeit, Kultur , Kirchliche Arbeit, Vereinsarbeit
- bis hin zu Hilfs- und Rettungsdiensten -

Ein bedeutsames Ergebnis dieser Umfrage war, dass viele Organisationen
Engagementmöglichkeiten angeboten haben auch für Nichtmitglieder.

Vereine, Selbsthilfegruppen, Kirchengemeinden, ebenso Schulen und Kindergärten öffnen sich
in zunehmendem Umfang für vielfältige Möglichkeiten ehrenamtlichen/ freiwilligen
Engagements.

Diese Entwicklung ist als große Chance – insbesondere auch für die Gestaltung und Zukunft
einer generationengerechten Stadt - zu begreifen.


